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Mag. Dr. Christian Gepart

Pflege im Diskurs.
Eine Vortragsreihe des Departments für Pflegewissenschaft und Gerontologie.



Mag. Dr. Christian Gepart hat sich nach mehrjähriger Tätigkeit 
als Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger der Juristerei 
zugewandt. Berufsbegleitend studierte er an der Universität Wien 
Rechtswissenschaften. Er promovierte 2005 mit der Dissertation 
„Berufsrechtlicher Pflichtenkreis und Handlungsrahmen in der  
Gesundheits- und Krankenpflege“.

Seit 2005 ist er als Rechtsanwalt tätig. Dabei sind seine Schwer-
punkte Gesundheitsrecht, Arbeitsrecht, Haftungsrecht, Verwaltungs
recht, Sozialrecht, Unternehmensrecht und die Vertretung in 
gerichtlichen und behördlichen Verfahren.

Im Rahmen seiner Vortragstätigkeit ist er als Lehrbeauftragter an 
der IMC-Fachhochschule Krems, an der Fachhochschule Wiener 
Neustadt, an der Fachhochschule Campus Wien und an der UMIT 
– Private Universität für Gesundheitswissenschaften, Medizinische 
Informatik und Technik tätig.



Die Novelle des Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetzes (GuKG) 2016 – 
Reform oder Reförmchen?

Bei der vieldiskutierten GuKG-Novelle 2016 handelt es sich um die wohl 
(quantitativ) umfangreichste Novellierung des Gesundheits- und Kranken-
pflegegesetzes seit dessen Inkrafttreten 1997. Allerdings wurde dadurch die 
Gesundheits- und Krankenpflege in Österreich nicht „neu erfunden“.  
Gepart analysiert im Rahmen des Vortrages, was es auf sich hat mit der Er-
weiterung der Kompetenzen des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und 
Krankenpflege, ob die Schaffung der Pflegeassistenz zur Modernisierung des 
Berufsbildes führt und welche Auswirkungen die Grundsatzentscheidung zur 
Ausbildungsreform im Bereich der Gesundheits- und Krankenpflege hat. 

	Zeit: Donnerstag, 16. März 2017, 17.30 Uhr

	�Ort: Hörsaal 002, Universität UMIT,  
Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1, 6060 Hall in Tirol

Das Department für Pflegewissenschaft und Gerontologie  
und die UMIT-Alumni Association freuen sich auf zahlreichen Besuch. 

Um Anmeldung wird gebeten unter pw@umit.at 
T +43(0)50 8648-3913 (Frau Eva-Maria Kienast)
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UMIT – Private Universität für Gesundheitswissenschaften,  
Medizinische Informatik und Technik
Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1, 6060 Hall in Tirol, Austria

	Anfahrt 
Von der Autobahnabfahrt „Hall Mitte“ Richtung Stadtzentrum,  
über den Graben immer Richtung Landeskrankenhaus Hall.  
Die UMIT befindet sich ca. 100 Meter hinter dem Landeskrankenhaus  
auf der linken Seite.

Die Veranstaltungsreihe Pflege im Diskurs findet in Zusammenarbeit mit 
der Fachhochschule Gesundheit FhG und den Tirol Kliniken GmbH statt.
Anerkannt als Fortbildung nach dem § 63 österr. GuKG 2016.


